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   Sitzungsvorlage DS 2011/056 
   Amt für Schule, Jugend, Sport 

Martina Fiegle 
(Stand: 07.02.2011) 

Ausschuss für Bildung und Schule 
öffentlich am 16.02.2011  
 

  Mitwirkung: 
 
GS Kuppelnau 
 
Aktenzeichen: 201.602.11.1 

 
 

Theaterpädagogisches Angebot an der Grundschule Kuppelnau 
- Beschluss über Förderung 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Übernahme der Kosten für die Durchführung des Theaterpädagogischen Angebots 
"Bühne frei!" an der Grundschule Kuppelnau wird für zwei Jahre zugestimmt. 
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Sachverhalt: 

1. Vorgang 
Das Regionale Bildungsbüro hat 2008 das theaterpädagogische Projekt 
"Sprache spielend lernen" auf den Weg gebracht. Die Sprachfördermaßnah-
me wurde als Anschubfinanzierung aus Mitteln des Innovationsfonds finan-
ziert. Ab 2009 sollten die Schulen die Finanzierung selbständig übernehmen. 
Organisatorisch wurde die Maßnahme durch das Bildungsbüro betreut. Die 
inhaltliche Betreuung lag bei einem Theaterpädagogen.  
Die Grundschule Kuppelnau hat seit Beginn an dem Projekt teilgenommen. 
Die anfallenden Kosten in Höhe von ca. 2.500 € / Jahr wurden finanziert mit 
Mitteln der Sozialen Stadt.  
 
Am 18.01.2011 wurde mit dem Schulleiter der Grundschule Kuppelnau sowie 
einer verantwortlichen Lehrerin die aktuelle Durchführung und Wirksamkeit 
des theaterpädagogischen Angebots diskutiert. Ergebnis war, dass das Ange-
bot zu wenig an die Schule gekoppelt ist, nicht die gewünschte Zielgruppe 
erreicht und eine notwendige Verbindlichkeit für die Schüler/innen nicht her-
gestellt werden kann. Ein Grund hierfür ist, dass fachlicher Begleitung durch 
das Bildungsbüro nicht mehr gegeben ist.  
 
Es wurde deshalb vereinbart, dass Projekt in 2011 nicht weiterzuführen.  
Inzwischen ist die inhaltliche Betreuung durch den durch das Bildungsbüro 
beauftragten Theaterpädagogen ausgelaufen.  
 

2. "Bühne frei!" – Theaterpädagogik an der Grundschule 
Der Verein für Schulentwicklung der Grundschule Kuppelnau hat den Antrag 
auf Förderung eines vom Theaterpädagogischen Zentrums am Theater Ra-
vensburg entwickelten theaterpädagogischen Angebots gestellt. 
Theaterpädagogik soll in jeder zweiten Klasse über einen Zeitraum von 6 Wo-
chen mit je zwei Schulstunden stattfinden. Die Klassen sollen geteilt werden, 
um möglichst intensiv mit einer kleinen Gruppe zu arbeiten. Damit fallen pro 
Schulwoche 4 Schulstunden an.  
Das theaterpädagogische Angebot soll vom Theaterpädagogischen Zentrum 
Ravensburg durchgeführt werden. 
Für die Durchführung des Projektes in allen drei zweiten Klassen (2 Grund-
schule Kuppelnau, 1 Außenstelle St. Christina) werden Kosten in Höhe von 
2.000 €/Schuljahr anfallen (siehe Anlage) 
 

3. Vorschlag der Verwaltung 
Es wird vorgeschlagen, das Projekt für mind. 2 Jahre mit Mittel der Sozialen 
Stadt zu fördern. 
Das Amt für Schule, Jugend und Sport hält vertraglich mit dem Theater Ra-
vensburg und der Schule folgende Punkte fest: 
 das pädagogische Konzept 
 Umfang des Angebotes 
 Laufzeit 2 Jahre 
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 zum Ende jedes Projekts in einer Klasse erfolgt eine Abschlussveran-
staltung 
 

 
 
 
Kosten und Finanzierung: 

Einmalige Kosten (Beschaffungs-/Herstellungskosten, abzügl. Zuschüsse, Beiträge usw.)

  

Laufende Kosten (u. a. Personal-, Sachkosten, abzüglich zu erwartende Einnahmen) 

 € 2.000 

Mittelbereitstellung im Haushalt 

Verwaltungshaushalt: Fipo: 1.2910.5850.000 (Soziale Stadt) 

Vermögenshaushalt: Fipo:  

 
 
 
Anlage: 
 
Theaterpädagogisches Konzept  
 
 


